
Ak'. HHW. Dolluerftag den 3R. Oktober »858 .

K. k auöscliließende Privilegien.
TX)6 Ha»del5inilnstel!U!„ hatnnieim 2. ?'u^nst I I ,

3al)l >4777^,f!27, drm Michael Kohl , l?g>. Hpeiiglei
' " Wie» (Schotcenfeld N>v 877) , .iuf di? E>fi"du,ig
k""l'Kaffl-l),i,aschü'e, welche den Kaffch lind die Milch
^ch^ i t i ^ sieder, die ^ldinme scldst allSlöschc »i'd worin
^ kochend,',, F l W g ^ u e n »icht üdelgeycn, ein alisschlie^

^n^cs Piiyileuiuin fur die Dauei eines Jahre«) ei the,lc.
Die P>'ioilegi'.>msl'escl>rcibuna,, deren Gchi!nhal7

^'"g anMlchr »vurde befindet sich iin k. k. Privilegien-
"'chive in Aufbewahrunc<.

Das ^andelslninisteiinin hat linterm 3 l . Ju l i l858,
Z^hl »4628^16'2, dem Lndwig ^echatelier. Ingenieur
'" Pa i i s , über Emsch'eiten seiueö Bevollmächtigten
^^alg Mark! , Pnvatbeamlel, in W i e n , Iolrfstadt
^>' >97, auf die Erfindung einer eigenthümlich»'!! An.
Sendung der von, Fluor herrührenden Sauren bei dcr
F'b,',ta'tion des Nat rons, des Kali und verschiedener!
^«ebeüvrodukte, eil, allSschliesieodes Privilegiuill sin die j
Dauer ,>i„ss Jahres ertheilt. >

Die Priuileqinmsbeschreidllnq, deren Gehciinhal
Uu,q angesucht wurde, ^findet sich >m k. k. P.ioile^ien.
Archive in Anfbewahruüg.

Das Handeliministerium hat unterm l . August l. I . ,
3"hl «4970^618 , den, Alexius v. Wettstein, Käme.
>apocrwalcer i» S . Andres in, Vanate, Johann Zwir - !
üma, <,),'^^^„,f^. ^ , Scheibbs, uud Johann Holze!,!
SchlüssermMer zu S t . P'ölten , auf die Erfindung, ,
Hufnägel ilntt^lst Maschinen auf kaltem Wöge zu l r - ,
ieugen, ein ausschließendes Privilegium für die Daner
"on fm,f Jahren ertheilt.

Die Privileqiuinöbcschreibling, deren Geheimhal.-
>̂>a, angesucht wurde, befi,»dec sich im t. k. Privile.-

9'en-Archioe in Aufbewahrung,

Das Handelsministerium hat unterm 3 l . Ju l i 1858,
Zahl l<l9l)7^l645, den, August Kleiu, landcsbefugcen

^ ' l ' / Holze und Bronzewarenfabiikanten in Wien,
Mariahilf N r . 37 , auf die Cifiudm'g eines Luntci,'
' ^ ' ^ ^ ' i g e s , bei welchem durch tas ?lnzünden eines
.^" 'dh'öl^„.z zugleich eine ln freier Luft unauslösch-
' ^ / l̂ Unre entzündet werde, eil, ausschließendes Pr i v l -

lkgium füi- d.e Dauer »-ioeS Iahi'es ertheilt.
D>e «Prioile^imnsbrjch, cibling, dc-, c» Wl'hcimhallUNl',

Nicht angesucht wurde , befindet sich im k, s. P i i o i l ^ i e i , .
Archive zu Icdcilnanns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 31 . Ju l i l858,
Zahl >478Uj,630. dem Franz Werlheim und Friedrich

3 ^ ' ^ ^ ^ I « l""d^p,„ i ,cg.rten Fabr.tanten in W i r " ,Wieden 348 , auf di>> ,9 ^ ,, , , -,.
l, >>«.', » - , ' . > ^ ^.lfü'dung eines verbesserten,

e'geltthümlicheu inneren Einrichcnna, n..d de/'ei " mdüm'
l'chei, Fmn, des ^ch!u,,els weder durch Nachschlüssel
"och tulch Dictriche geössixt weiden tomic. ein aus.
schließendes Privilegium für die Dauer von zwei Iah. ,
ren eitheilt.

Die Prlollegiumsbeschreii'llng, deren Gcheimhal^
tung angesucht wurde, b'siudet sich im l. k. Prioile.
gie«.-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat untecm 3 l . Ju l i 1858,
Zahl »4 t )2?^ l6 l ! , dem Eugen Peter Migniod, Me
chaniler, und Peter Maugey, Optiker, beide in Pa,is,
über Einschreiten ihres Bevollmächtigten Georg Mä i r l ,
Prioatbeamten in Wien, Josefstadt N ' . l l ) 7 , auf
'̂k Erfindung eines Diaphragma mit ausdehnbarer

^ f f l 'ung für alle ?lrten von optischen Ilistiumente»,
^ " ausschließendes Privileginl» für die Daner eines
Iahrez crcheilr.

Die Prioilegiulnsbcschieibung, dereii Gehcinihal-
"ng angssucht wurde, befindet sich >m k. k. Privile^
°'°"Hchive in Aufbewahrung.

^ ' Ü7)i!. ' »^ (» ) ^ N r . 4» ! 4 .

Konkurs - Auvsehreibnng.
«. Durch die Beförderung deö Spitalqrztcs
^ i i f ^ ^^"^^ ^" Kommcnda S t . Peter zum B ^
n 'Wundarzt in Idr ia , ist die mit dem sy-

unlsn-tcn Genusse dcr Glavar'schcn Stiftung
u Ehrlichen ,5tt si, CM. und mit dem I ' ^
1̂1̂ 'nbezuge aus der Dr. Remitz'schcn St i f .

, ^ g lahllicher , 5 si. »t> kr. CM. verbundene
^pllalöwundarztenstelle in Kommcnda S t . Pe-
^' ln Erledigung gekommen.

Zur Wiederbch'tzung dieser Stelle wird dcr
^onkurö mit dem Bemerken ausgeschrieben, daß
le Bewerber die gehörig dokumentlrten Ge-
ucyc bls ,5. November d. I . yieramtö einzu-
"ungen haben.

K. k. Bezirksamt Stein am ,4 . Oktober ,858.

I , 5«9. u (2) Nr. 92:N/l V.

Lizitatious - Kundmachung.
V o n der k. k. F inanz-Bezi rks-Di rekt ion ̂

in T r i e f t wird hiemit bekannt gemacht, daß
der Bezug der allgemeinen Verzehrungsstcuer
in den aus dem angeschlossenen Ausweise er-
sichtlichen Steuerbezirken, und von den darin
angegebenen Steucroojekten am 2tt. O k t o b e r
ütt^tt im Wege der öffentlichen Versteigerung
in Pacht ausgeboten werden wird.

Die Pachtverhandlung wird für das Ver-
waltungsjahr lX»ft mit Vorbehalt der still-
schweigenden Erneuerung des Pachtvertrages sm
die Vcrwaltungsjahre l W t t und l t t t i l gepsto
gen , und es wird im Falle eines günstigen
Erfolges mit demjenigen dcr Vertrag abge
schlössen werden, dessen Anbot über den Fis-

^ kalpreis sich als dcr für das hohe Aerar gün-
stigste herausstellen wird.

Die Ausrufspreise für jedcS Pachtobjekt
! sind ebenfalls aus dem angeschlossenen Aus-
weise zu entnehmen.

z Von der Versteigerung sind alle jene Pcr-
^ sonen ausgeschlossen, welche die Gesetze zur
j Abschließung von Verträgen überhaupt für un-
fähig erklären, oder welche wegen Verbrechen
oder Vergehen gegen die Sicherheit des E i -
genthums verurtheilt oder nur wegen Abgan-
ges rechtlicher Beweise losgesprochen, dann
jene, welche wegen Schleichhandels oder einer
schweren Gefällsübertrctung bestraft, oder bloß
wegen Abganges rechtlicher Beweise losgespro-
chen worden sind. Diejenigen, welche an der
Versteigerung Theil nehmen wol len, haben ei-
nen dem zehnten Theile des für die Verzehrungs-
steucrbezirke festgesetzten Ausrufsprcises gleich-

kommenden Betrag in Barem oder in öffent«
llchen Staatsobligalionen zu Handen de- Hzi-
tanons-Kommission als vorläufiges Reugeld
zu erlegen. Auch kann dafür eine einverleibte
Pragmatlkal - Bicherstellungs - Urkunde mit B e i '
bringung des neuesten Grundbuchcxtraktes und
der neuesten Schätzungsurkunde überreicht wer-
den. Die im nachfolgenden Ausweise aufge-
führten Steuer- und rücksichtlich Pachtbezirke
werden zuerst einzeln, mit 'Ausnahme des Steuer-
bezirkcs Volosca uud Castelnuooo, ausgeboten
werden, wornach erst zur Konkretal-Verhand-
lung geschritten werden wird.

Außer den mündlichen Anboten ist gestattet,
auch schriftliche, mit einem »5 kr. Stempel ver-
sehene Offerte für die Pachtung, entweder eineö
einzelnen Bezirkes mit obiger Ausnahme, oder
mehrerer, oder aller Bezirke zu machen. Die
schriftlichen Anbote müssen jedoch vor dem An-
fange der Lizi tal ion, d. i. bis zum 26 Okto-
ber »85,8, l l Uhr Vormittag bei dem Vor -
stande dieser k. k. Fmanz - Bezirks-Direkt ion
überreicht, und mit den oben erwähnten Kau»
tionsbeträgen versehen sein.

Die schriftlichen Offerte werden nach been-
digter mündlicher Versteigerung in Gegenwart
der Pachtlustigen eröffnet und bekannt gemacht
werden. M i t der Eröffnung der schriftlichen
Offerte schließt dcr Versteigerungsakt, und es
wird bis zum Zeitpunkte, wo von der kompe-
tenten Behörde über denselben entschieden sein
w i r d , kein nachträglicher Anbot angenommen
werden.

Die weiteren allgemeinen Limitations- und
Pachtbedingniffe können beim hierortigen Ex-
pedite in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

Al n s w e ! s
über oje Verzchrungssteuer«Pachtversteigerungen im Finanz-Bezirke T r ies t für'S

Verwaltungsjadr 1K33>.
^ . Objekte, AuSrufspreiö x> ̂  ̂  T a g Zeitpunkt,

^ n « " " °«. WN.N d.r ̂ l ° V ' H ^ ^ .« ,« w.ch.m
^ .„, Mr.chr.„.,«> ^ W«hru,,« ̂  , „ ^ , c h . „ ^ 2 " ^ " ' A„«erk.M«
" Et. . .erbezick " ^ «».'w s,,s.„„,., ^ V«N.,««^ ^ . >.„

1 DelSt.lierbrzilkSesscma Wein I l22?!— ^',d"l.k. Äm^ß. V>s zu»,

in ft.nmi ganzen Um- und "579 - Z M - 185« mn ' 1 ^ ! / ° U h 7 -
lange . . . . Fleisch 1 3 5 2 — Dircktwn 1> Uhr Vormittags

" «n Tnlst Vormittag

2 Der Stem»,.bezirk lö^stel. i»?s>— i Die Steuerw
nuovo in seinem gan detto ' 5630 — detto i detto detto iirlt Caftcl,

l ^ '" Umsange . . 6 5 5 — Volosca
3 Der «öteuerlieurt Vo^ ' ^4<itt — ^ ^ ""bm vereint

l « ? . - , ,., <- ->i«'̂  um den Betrag
losc^ ,n semrm gan detto 5 i 9 l — detto detto detto o1W21f l
zen Ums^uqe . . 78, „_ ,, au.ssebot.«.

4 Dtt Steukta/me'nden: °̂  ^

Bmst,Blain,zza,Bol' l
l'unz, Cennkal, Cernv-
tic, Dolma, Draqa, 3228 —
Wrozl)ano,Oc.ste,Pre- ^etto ^ 3 5 , ' / — detto detto detto
bcnick, Rizmanl ̂  Sel - ^
volu d»'6 ^teu^dezil', !
k»'6 Capodisilia , !

5» Oei Htcucrdezirk (Zomcn 3t t4^ — ^ ^ "
in snnem ganzen Um detto 4338 '— detto detto detto

j fanqe . . . . 74l>!— ^ ^

Von dcr k, k. Finanz Bezirks-Direktion, — Triess am 17. Oktober »858.

Z. 5U7. » (3) " Nr. ' « « ^ ^

K u n d m achun g
^ A m 2 2. d. M , werde», bei dem k. k. Ge
fällen-Oberamteilaibach iu d.»i gewöhnlichen?lmts
!<undkti, Bor^!,ttt ig V'M ^ bl5 !2 Uhr und Noch'
mlt^aq vun 3 'bls tt Uhr, vnschicdene (^essel,stande,
a!s: Kaffch, s-cldcn. und V »mwolltückeln, M a .
drapolan, Or lcan, Sammet, Eambliaa, Cotto.

nina, alle Fenster, alte Oisen^itler und andres
alte Cisen, dann Säbe l , Bäbelscheidsn und skar-
tirte Drucksorten :c., öffentlich versteigert werden.

Dieß wird mit dem Beisätze zur allgemeinen
«enntniß gebracht, daß der von den au6la..d>,chm
Wa>en entfall..'de Zollbelrag ^lelch^elllg ,n klln.
aender Aill».rmü»ze einzuzahlen ftm wird.

K. k. Gefallen Oberamc Laibach am 16. Ok«
tober 1858.
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Z l832. ^ ) Nr , 2570. '
(5 5 i k t.

Von dem k k, Beznksamte Landstraß, a!« Gericht,
wird l)ieimt bekannt gemacht:

Eö sei über das ansuchen des Andreas Berdais
von Zirkle, geqe» Michael Barbizh von Dubrova
bei heil, Kreuz, wegen ans dem Vergleiche ddo,
>̂ . Febr'^ar »852, Z. ,434, schuldigen 2 z f l , 20 kr.
C M . c. 8. o, , in die exekutive öffentliche Ver
sttigerui^g der, dem Letztern gehörigen, im Grund-
buche Plcterjacd vorkoinnienden Realität 8»I> Urb.
Nr. 1508, im gerichtlich erhobenen Sckätzungs
werthe von 60 fl C M , gewi l l i g t und zur Vornahme
derselben die Fcilbictungstagsatzungen auf den 8,
Oktober, auf den 5. November und auf den 6.
Dezember l. I , , jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr
hieramts mit dem Anhange bestimmt worden,, daß die
feilzubietende Realität nur dei der letzten sseilbietung
auch unter dem Echätzungswerthc an den Meistbicten»
den hintangegeben werde

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
trakt und die Llzitationsbcdingnisst köxncn bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen A>ntö stunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezntsamt Landstraß, als Gericht, a>n
8, Oktober l 8 5 8 .

IVll Zu der ersten Fti lbietung ist kein Kauflustiger
erschienen.

3 . l 8 3 4 ? ^ 2 ) Nr . 3083.
E d i k t ,

Vom k. k. Bezilksamte Egg, als Gericht, wi rd
hiemit bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der in der Exckutions.
sache des Herrn D r . Kar l v. Wurzbach, Exekulions-
führers, gegen Antun Heowalh von Slalenk, Exekuten,
^ett). 400 f l . <-. 8 < .̂, mit dem Bescheide vom 26
April l858 , Z «067, bewilligten zweiten und
dritten exlkutivei, Fci lbi l tung der zu Slalcnk liegenden,
im ehemaligen Grundbuche der Gü l t Ologouiz »nter
Urb. Nr. 38 vorkommenden, geeichtlich auf 492 fl , 40 kr.
C M . geschätzten Pfandreali lät zwei Feildietungs
tagsatzungen, und zwar: auf den 30, Oktober und
auf den 30. Novci'.lber d. I , , Vormit tag um 9 Uhr
im Gcrichtsorte niit dcn. Anhange angeordnet wo,-
den, daß die Plandrealität bei der zweiten Feil:
l'ietung nur um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hintangegeben
werden wüide.

Der unbekannten Aufenthaltes abwesende Tabu^
larg!äul)iger Paul Koß von S t , Oswald wird dessen
mit dem Beisatze verständiget, dasi lür ihn :><l
!'6l!lpit!ll<1nin der vorblschriebnen Rubcil' Herr B a r
tholomä Arnesck von S t . Veit als Kurator aufge.
stellt worden ist.

Die Schalung, der GruiidbuchZerlrakt und die
Lizitatwnsbcoingmssl können hieramls eingesehen
weider,

K. t. Bezirksamt E q q . als Gericht, am 28
September 1858.

Z ? 5839.' ^ 2 ) ^ N r . l 582, ,
E d i k t .

I m Nachhange zum dicßämtll'chen Edikte vom
8. August l. I . Z «2522, betreffend die Exetu
tiunsführung des Anton Vouk von Laibach, gegen
Andreas Schabnikar von Brunndor f , wi rd bekannt
gemacht, daß sich beide Theile dahin einverstanden
haben, daß die erste und zweite Feilbictungstagsat
zung als abgesehen, und lediglich z»i der dritten aus
den 3. Dezember l, ^ . anberaumten Fcilbietungs
tags^tzung geschritten werde.

K. k. Näot. deleg. Bezirksgericht Laibach am
4. Oktober «858.

Z 1840. (2) " N r . l5«)<0.
E d i k t .

In» Nacl'bange zum dicßämtlichen Edikte vonr
,8 . August l. I . , Z. «2988. betreffend die E r ^
kutiunosührung res Piter Peir in gegen Josef L»>iar°
zhizh von V i to tu . pcln. I l3 f l . , wird dekannt gemacht,
daß nacl) dem zu dcr auf heut,' angeordnete» ersttn
FeilbietlingZlaqs.'hunss kein ftanfiusligcr erschienen ist,
in den angeordmten Termine» zu den weiteren Feil-
bi»tunqsta^satzunge» ^schritten werden w i ld .

K. k. stadt.'deleg, Bezirksgericht Laibacl) am 5.
Ottc'ber !858.

Z. »846. (2) Nr . 5676,
E d i k t .

Nachdem zu der mit dem Bescheide vom 22,
Jun i l « 5 8 , Z 3 l 9 9 , in der Exekutionssachl' des
Josef Domladisch im eigenen Namen, und als Macht-
haber des Anton Domladisch u»d Anoreas Hodnik,
von Feistritz, gegen Math ias v, Grafenbrunn, pc-la.
7 i fl. 4(^/5 kr . auf den 6. Oktober I. I . angeord
net gewesenen ersten Nealfeilbiclungstagsatzung kein
Kauflustiger erschien , so wird am 6. November l I .
f>ür> 9 Uhr hirramts zur zweiten Nealfeilbietung ge»
schritten.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, de»
8. Oktober l858,

Z. l847. (2) Nr . 5.-»! 8,
E d i k t ,

I m Nachhange zum dnßleiti^en Ed'kte vom
20. M a i !8.»8, Z. 25.^9, wiro bekannt gcn>acht,
daß, nachdem in dlr Erckutionpsache des I o h . Ben«
tschina r>on Net je , Bezirk Nc!»niz, gcc,en Anton
Kautschitsch von Sagur je, z^ in . 4« ft, 57 kr. zur
ersten und zweiten Reals»ilbiemng kein Kauflustiger
erschien, am 3. November l. I früh 9 Uhr h,er-
amts zur dritten Realfeilbictüng g»schl!ltcn wiro.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am l ,
Oktober »858.

3 18 487 7 2) ' ' N r ? ' 3 2 6 ^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Lack, als Gericht,
wird hiemit bekannt grmacht!

Es sei über das Ansuchen der Frau Helena
Zeball und Herrn Matthäus Pirz, Vormünder der >noj,
Margarcth und Dcsidnius ^cball von iiack, gegen
Herrn Josef Zebull ul Kons., als Vrbcn nach Hrn .
Maximi l ian ZebaU von Lack, wegen aus den, Ur-
theile ddo. 26, Oktober l 8 5 7 , Z , '3759 , schuldigen
ll)00 ft. C. M . (̂ . ». c. , in die exekutive öffent-
liche ^erstcige'sung der, dcn Letztern gehörigen, i,n
Glundbuche des Stadtdominiums Lack nu!i Urb. N , .
98 vorrommci.den, in der Stadt Lack «ui» Haus-
Nr. 99 liegenden Hausrealität sammt An. und Zu-
gehör, iin gerichtlich erhrbencn Schaßungswcrthe von
2000 fi. E. M . , gewiUiget u,',d zur Vornahme
derselben die erste Fcilbictungstagsdyung auj den
7. Dezember l, I . , die zweite auf den 7. Jänner
und die dritte auf den 7. Februar k. I . , " j rd<s .
mal Vormit tags um 9 Uhr in hiesiger Amts-
lanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität mir bei der letzten Feildietung
auch unter dem Schätzungswerthe an den Meistbie'-
tenden hintangegcbtt! werde.

Das Schätzlingsprotokoll. der Orundduchscxtrarl
und die Lizitatioosdedingnisse können bei dicscm Gc<
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn cingefthe»
werdcn,

K. k. Bezirksamt Lack, als Gcncht, am l5 .
September 1858.

H^ ! 85 l . " " ( 2 ) " NV.' 248s.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirttzamte Stein , als Olr ichl,
wird dem Mathias Ercnkcr und dessen unbekannten
Erben, alle unbekannten.Aufenthaltes und Daseins,
unter Vertretung des Kurators Herrn Josef Drolka
»«inar von S t e i n , hiermit cnnln ' l t :

Es habe Augustin Pinter von Dumschale wider
dieselben die Klage cu>f Elsitzung der im ehemaligen
G'undbuche dcs Hoses Dragomel «nli Urd, Nr. 16
inliegende Ucberlaodswilse n» .1^8«, auch n» l ' .^nul ,
genannt, «»l) pll»t.'8. l ö . J u n i ! 8 5 8 , ^ . 2484,
hieramts eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhanolung die Tagsi'tzung <nif d«'n l . De-
zember flül) 9 Uhr mit rem Anhange des §. 29
G O. oügeuldnet, und d>,n Gerlagsrn wegcn ihres
unbekannten Aufenlhalt.s ^ n r Josef Dralk,, «..„js),'
v o n S t e i n a ! s l ^ n i - i l l o l ' i l< l l u ' . I u i r » a l i f i h r c O i > a h r u n o
Kosten bestellt wurde,

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter ^ci t selbst zu c>-
Ichcinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu mache» haben, widr i -
gens diese Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 20,
Jun i 1858,

q 7 " , 8 5 3 ^ (2) " ^ ^ " 3 6 0 3 .
E d i k t

Von d<m t. k. Bezirksamte Ste in, als Geriä't,
wi rd dcm Josef Supanz , grwlscner Mül ler in rer
Stare'scken Vlühle, undelannten Aufrntdaltcs, unter
Vertretung d»s Kurators Herrn Konrad Janeschilsch
von Untelpcrau, hieimit erinnert:

Es hat'e Herr Johann Gollobitsch von Laibach,
wider dieselben die Klage auf Zahwng dls s>!-<»
1857 und i«58 schuldigen Packtschillin^s und d»s
Vichkausschillingcs pr. 74 ft 57 kr. 0. «. < .̂, «„I i
ni'U«8. 7, August l. I . , Z, 3606, hicramis ein^c
l'racdt »voiü^er zur summa»iscvtn Vcrhanoinng die
Taasctzüng <",f den 1. Dezember f»üh 9 Uhr m>!
dem Anhänge angeordnet, und den l>)eflagtel, wea/n
ihies undekanntcn Aufenthaltes H^r Konrod Jane
schitsch von Ul'terperau als l'ul-ulli!- nc! .it!luin auf
iyre Gefahr und Koste» bestellt wurde.

D<ssl'!> werden cieselben zu den, Ende verständiget,
daß sie c-llenfc'lis zu r.chter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
,,„hcr namhaft zu machen haben, wirngens diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Kurator verhandelt

werden wird. . . ^, . .
A k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 8.

August i858. ^

^ E d l k t. !',
Von dem k, k. Bezirksawle S t e i n , als Gc i

riä't wirb der Mar ia H l i ba r , verel)<i. Wo,stlnr.
der M a r i a , Alex. und Ursula Worstner,, ^ r ^ , , ^ « ^

traud und Ka!h . l ina Worstner, dem Blasiutz Hribar,
Michael ^iozhnik, )lnle>» Uo,oschilsch, M a m n Hribar,
Pantratius Saperschnik n,id L>ikaS Pirsch, so wie derM
Erbe«, „Uc unbekannten Auienthaltc!,', hiernilt erinnert:

Es hale (tzclira, Podbeusch k uon Laase, wider
dieselben die K!agc >>uf '>',ieijähsl u>,d Erloschencrklä-
rung dieser Satzposten «<il) pr-no«. 27 August l, ) . ,
^ . 3933, l)!era<i,ts ein^edi-acht, worüber zur ordent'
lichen mündlichen Verhandlung die Tagsützung auf
0rn 2 December früh 9 Uhr mit dcm Anhang«!
des §, !̂ 9 G. O, angeordnet, und d,n Gcrlagten
wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes Herr Anton
Kronabethvogcl von Stein als ()„r»!<>l- :>sl ncMM
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

D'ssrn werden dieselben zu dem Ende verstau
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu cl--
scheme», od.'r sich einen andern Sachwalter zu be»
stellen und <n>her namha<t zu machen Haber,, wiori-
gens diese Rechtsjachs mit dem ausgestellten Ku">
tor verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt S t e i n , als Gericht, atll
22. September «858.

Z. '856. (2) Ns. 4 j78.

E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Ste in , als Gericht,
«vird der Johann Huschck, unbekannten Aufenthaltes,
hiermit erinnert:

Es habe Johann Wenkovizh von S te in , wider
denselben die Klage auf Essitznug des im Grund-
buche der Gtadt Ste in «>,I> W^appä-Nr, 49, S t i f t -
Nr, 43. alte Haus - Nr. 55 vorkommenden Gemeinde'
'Mtheiles u l ' l2u« l !n ik , «u!) ,»>'ü< .̂ 4. September
l. I , Z. 4 l78 , hieramls eingebracht^ ivorüber zlir
ordentlichen mündlichen Verhandlung die T a ^ t z u n g
auf den 3. Dezember l. I , früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §. 29 G. O. angeordnet, und den Ge«
klonten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Konrad Ianeschizh von Unte>perau als l^nsaloi- gll
a<:!,»m auf ihre Gefahr und Kosten bestellt winde.

Dessen wird de.sclbe zu dem Ende verst",dl.
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit ftlbst 5" er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be«
stellen und anher namhaft zu machen hade, widr l -
gens diese Rechtssache mit dem aufgeNellun Kurator
verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt S t c i n , als Gericht, am 5.
September »858.

Z. >«57. (2) Nr . 4 »79.
E d i k t .

Von dem k. k. Nczirksamte S t e i n , als Ge>
richt, wird dem unbekannt wu befindlichen Andreas
Tevdin hiermit er innert:

Es hade Johann.Wcnkovizh vun S te in , widt«.'
denselben cie Klage auf Ersitzung des im Gnm0 '
buche der «3tadt Stein «ul, Mappä Nr. 4 9 , S t i f t '
Nr. 78 alte Haus °N>. 7 vorkommenden Gemein-
deai'theils Pia:isch"'k, «u!i nr:»««, 4. September
1858, Z, 4179 , hierainlS eingebracht, worüber zU!i
url.s»tlichen mündliche» Verhandlung d!e Tagsatzung
auf den 3. Dezember ! I , früh 9 Uhr mit dem
Anhange dcs §. 29 a, G. O. angeordnet, und deM <
Geklcigtm wegen seixes unbekannten Aufenthaltes
Hecr Konrad Jancschitsch von Unteiplrou als <>,«
r-atoi- n<l :u',!»nl auf s îne Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu «rsch^ne!',
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen «nd
anher namhaft zu machen habe, wi0llj;ens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verh<n,oelt
werden wi ld . ^ ^

K. t. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, " " '
September 18 58, ^

Z^' ,«59. ' ( ^ ^ " " ^ir . ^ ' " 9 ^ ^ ,
E d i k t .

Von d?m k. k Beznksamte G m t f c l d , als Ge-
richt, w, ld luemit oetannl gimachl:

Es ft, live« das Ai'slichc" dcs Verwaltungsamtes
Landsisaß, g^ge» Joscf Glavan von Naiü,,), wec,en
aus cem Vergleiche vom 9. September 1853 schliß
di^cn >9 fl. 4 l kr. E M . c. «, 0 . , m die executive
össlNlliche Versteigerung der, dem Letztcrn gehörigen,
i:n Grundbuchs der Herrschaft LenNstraß «uli Ü>V.
Nr, l oo>som-nl,'nden Realität sammt A n - und Zugt '
hör, in' gerichtlich erhu! enen SchähunaMverthe vo»
459 si. EÄc.. gewilligst u»d zur Vornahme derselbe!'
die Fei!>-!Mln^tagsatz,mgcn auf den 28. Ott" l 'er
und auf den 29 November l. I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr in Nauno mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität "> "
bei dcr letzten Fcildietmig auch unlcr dem ^chätzin'gs'
werthe an den Meisibutenden hintaug^gcden werde.

Das Schätznügsprotololl, der Grundbuchs^'
t'akt und dic Liz'lationsvedi'lgnisse könncn dei d>l»eM
Ge^cdtc i» dr» gewöhnlichen Amtsstunden, k>ngc'
sehen weroen.
- - K. k. Bezirksamt O»>t!cld, als Gericht, am

17. August «858.


